
Unser Stadtwerk Mainova – Umstieg auf 
Erneuerbare jetzt!
Bezahlbare Energie und offene (Fern-)Wärmenetze statt 
Gas & Wasserstoff

Die städtische Mainova AG will das Mainova-Kraftwerk West von 
Kohle auf Gas umstellen. Dafür will sie 300 Millionen Euro 
investieren. Geld, das für kommunale Investitionen in die dringend 
erforderliche Wärme- und Energiewende mit günstigeren, 
erneuerbaren Energien fehlt. Diese rückwärts-gewandte 
Energiepolitik können wir stoppen!

„Verkauft“ wird uns der Umstieg auf Gas als Übergangslösung, denn ab 
2040 will die Mainova zu 100 % Wasserstoff verbrennen. Wasserstoff steht
jedoch in Deutschland nicht ausreichend zur Verfügung, die Herstellung ist
extrem teuer und der Energieverlust bei der Produktion ist sehr hoch. Viele 
Expert*innen sprechen sogar davon, dass eine Wärmeversorgung mit 
Wasserstoff blanker Unsinn sei.

Um also die im Koalitionsvertrag vereinbarte Klimaneutralität bis 
2035 - bei stadteigenen Aktivitäten und Zuständigkeiten bis 2030 (!) - 
zu erreichen, muss es eine nicht fossile, langfristig bezahlbare 
Wärmeversorgung für alle in Frankfurt, in Hanau und in der 
gesamten Region geben.

Stattdessen wird mit der aktuellen Unternehmenspolitik die Klimakrise auf
Kosten der Bürger*innen Frankfurts und dem Rest der Welt weiter 
angeheizt. Mit den Gas-Plänen der Mainova AG und dem Umstieg auf 
fossilen Wasserstoff wird die Ausbeutung der Menschen und der Umwelt 
in den Lieferländern auf Jahrzehnte fortgesetzt, statt aktiv 
menschenunwürdige Arbeitsbedingungen und Zerstörung von Natur und 
Landwirtschaft zu beenden und sich der Verantwortung bisheriger 
Zerstörungen durch Ausgleichszahlungen direkt an die Betroffenen zu 
stellen. 



Eine gemeinwohlorientierte und gerechte Energiepolitik sieht anders 
aus. Namhafte Vertreter*innen unserer Stadtregierung sind im Aufsichtsrat 
der Mainova AG, die (noch) zu 75 % der Stadt Frankfurt gehört. Sie haben 
es in der Hand, für eine bezahlbare und lebenswerte Stadt zu sorgen anstatt
auf maximalen Profit zu zielen.

Wir fordern:

• Raus aus der Fossil-Spirale: Keine neuen Gas-Infrastrukturen in 
Frankfurt und Hanau

• Langfristig bezahlbare Wärmeversorgung auf Basis von erneuerbaren 
Energien

• Keine (Teil-)Privatisierung der Mainova durch die Hintertür im Zuge 
der Kapitalerhöhung 

• Austritt der Mainova AG aus dem fossilen Lobby-Club „Zukunft Gas“
• Entschädigungszahlungen der Mainova  für bisherige Zerstörungen an 

kolumbianische Gemeinden in den Kohleförderregionen, z.B. für ein 
Frauenhaus

Weitere Infos: 

https://mainovakampagne.noblogs.org 

#GasAusstieg #Energiedemokratie #HKWWestAbschalten #Klimaschutz 
#BezahlbareEnergie

Fridays for Future Frankfurt, Klimattac, Offenes Klimatreffen, 
endfossilffm, People for Future Frankfurt, Klimaentscheid Frankfurt, 
Red Colombia Rhein-Main, XR Frankfurt, Students for Future Frankfurt, 
Fridays for Future Hanau, Stadt für Alle
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